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Vorwort.

Der diesjährige Jahrgang ist dank der freundlichen

Unterstützung, die wir von verschiedenen Seiten erfahren durften,
bedeutend reicher illustriert als die früheren Bände.

Fräulein Sophie von Whß verdanken wir die Kopfleisten

und Schlußvignetten, die verschiedenen Aussätzen beigefügt sind,

nämlich

Seite 103 Das Landesmuseum vom Sihlquai aus,

„ 141 In der Platzpromenade,

„ 153 Sänfte im Landesmuseum,

„ 154 Pfahlbau-Modell im Landesmuseum,

„ 199 Zwinglis Waffen im Landesmuseum.

Wir freuen uns, mitteilen zu können, daß die Künstlerin

uns auch für die Zukunft ihre gütige Mitwirkung zugesagt hat.

Die zahlreichen Bilderbeilagen zu dem Artikel über die

Gebrüder Keller sind uns durch freundliches Entgegenkommen

der Familie Keller und des Verfassers ermöglicht, die Ansicht

und der Plan des BaugartenS von der Baugartengesellschast

gestiftet worden.

Die Chronik behandelt diesmal sieben Vierteljahre, da uns

angezeigt erschien, sie in Zukunft, wie die Bibliographie, jeweilen

die Zeit vom Oktober bis zum September umfassen zu lassen

und sie möglichst nahe an den Zeitpunkt zu rücken, da der neue

Jahrgang zu erscheinen Pflegt. Die Bibliographie erstreckt sich

über zwei Jahre, da sie im letzten Jahr ausgefallen ist.

Die Redaktion.
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